
Öffentliche Gemeinderatssitzungen
Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden statt:

am Montag, dem 11. Februar 2013,  um 18.30 Uhr  
in der Gaststätte „Reiterhof Schmidt“ in Nieschütz.

TAGESORDNUNG:
0. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung der Sitzung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
1. Bürgerfragestunde 
2. Beschluss vom 28.01.2013 lt. „Antrag gemäß § 36 (5) Sächsische Gemeindeordnung  von 

acht Gemeinderäten vom 21.01.2013, lt. Punkt 3 „Vorschlag Beschluss“:  
„Das Vorhaben „Turnhallenbau Zadel“ darf nur dann weiter entwickelt werden, wenn der 
Bestand der Grundschule Zadel langfristig gesichert ist.“ vom 28.01.2013 
aufgrund des Widerspruches nach § 52 SächsGemO der Bürgermeisterin zur Beschlussfassung
vom 28.01.2013 zum vorgenannten Beschluss  

C. Balk, Bürgermeisterin

und  am Montag, dem 25. Februar 2013,  um 18.30 Uhr 
in der Gaststätte „Jägerheim“ in Löbsal. 

Die Tagesordnung dafür entnehmen Sie bitte eine Woche vorher den amtlichen Schaukästen 
oder finden Sie auf  www.diera-zehren.de 

8. Februar 2013   02
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aktuell befasste sich der Gemeinderat in 
der letzten Gemeinderatssitzung vom 28. Januar
2013 mit einem Antrag von acht Gemeinderä-
ten (nach § 36(5) SächsGemO) zur „Ge-
meindeentwicklung“. Speziell ging es um 
einen Beschluss aus dem Jahre 2010
(29.11.2010): „Festlegungen Verfahrensgrund-
sätze zur Gemeindeentwicklung“.  Die acht Ge-
meinderäte stellten den Antrag, die dortige Fest-
legung, dass „eine Abspaltung von Ortsteilen
abgelehnt“ wird, aufzuheben. Weiterhin enthält
ihr Antrag den Auftrag an die Bürgermeisterin:
„tatsächliche und rechtliche Voraussetzungen
einer Trennung der linkselbischen von den
rechtselbischen Ortsteilen der Gemeinde Diera-
Zehren zu prüfen und die Ergebnisse möglichst
unverzüglich in der Ratssitzung im März 2013
vorzustellen“.   Der dritte Punkt des Antrages der
acht Räte fordert: „Das Vorhaben „Turnhalle
Zadel“ darf nur dann weiter entwickelt werden,
wenn der Standort der Grundschule Zadel lang-
fristig gesichert ist“.   
Die Sporthalle von der Schule abhängig zu ma-
chen war seitens Gemeinderat nie ein Ansatz,
sie ist Voraussetzung für den Erhalt und die Ver-
besserung der Qualität der Schule. Geplant war,
sie nicht nur für die Schule, sondern für alle Ver-
eine, insbesondere den Sportverein Diera e.V.,
andere Sportgruppen, Jugendfeuerwehr, Kin-
dertagesstätten, Katastrophenschutz u. a. 
Ebenso gibt es mehr und mehr ältere  Bürger die
sportlich aktiv sind, die in ihrer Gemeinde sport-
liche Betätigungsmöglichkeiten mit kurzen
Wegen suchen. 

Der Umbau des jetzigen Sportraumes in der Schu-
le zu einem Unterrichtsraum, neben weiteren not-
wendigen Sanierungsmaßnahmen, kann mit dem
Sporthallenbau  gelingen. 
Die Verbesserung der Gegebenheiten der Schule
mit ländlicher Lernatmosphäre ist Grundlage für
deren Entwicklung sowie auch für weiteres Inte-
resse bei Eltern auswärtiger Kinder.  Diesen Sach-
verhalten sollte man sich nicht verschließen.
Schulsanierungen können auch ohne Förderung
realisiert werden, was der Rat bereits 2009 mit
meinem Vorgänger getan hat. Über solche Priori-
täten entscheidet der Rat. 
Seit vielen Jahren plant der Gemeinderat die
Sporthalle in Zadel, lange schon sind  Mittel dafür
vorgesehen. Die Inanspruchnahme von Förde-
rung war dabei angestrebt. 
Der Fachfördertopf „Sporthallenbau“ war lange
leer, im Augenblick sind Mittel vorhanden, so
dass die Antragstellung schnellstens erfolgen
muss.
Um Nachteile für die Gemeinde abzuwenden, ha-
be ich die Pflicht als Bürgermeisterin, Wider-
spruch gegen den gefassten Beschluss: 
„Das Vorhaben „Turnhalle Zadel“ darf nur dann
weiter entwickelt werden, wenn der Standort der
Grundschule Zadel langfristig gesichert ist,“ ein-
zulegen. Zur Behandlung dieses Widerspruches
ist eine zusätzliche „Öffentliche Gemeinderatssit-
zung“, wie unten angekündigt, erforderlich.  

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Bürgermeisterin  Carola Balk, 
Nieschütz, 31.01.2013

Wir freuen uns über die Geburt unsrer
Drillinge Alexandra, Lara und Lotta Mia
(*12.11.2012)

In Liebe zu unseren Töchtern, 
Rebecca und Ronny Schneider (Schieritz). 

Im Namen unserer Töchter ein herzliches
Dankeschön für die vielen Glückwün‐
sche und Geschenke.

Wir wünschen der Familie Schneider Glück
und Freude mit ihrem „dreifachen“ Nach-
wuchs. C. Balk, Bürgermeisterin

Das ist Liebe, 
die Gestalt angenommen hat.

Das ist Glück, 
für das es keine Worte gibt.

Das sind Gefühle, 
die man nicht beschreiben kann.

Das ist Gewissheit, 
das Wertvollste dieser Erde in den Händen

zu halten ...
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In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 28.01.2013 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Diera – Golk im Rahmen der ILE-Förderung
und Vorlage des Feststellungsbescheides der
Förderbehörde vom 29.11.2012 die Gesamt-
baukosten in Höhe von 72.746,38 Euro. Die
Gesamtkosten einschließlich aller Bau- 
und Planungsleistungen belaufen sich auf 
79.746,38 Euro.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 07-01/2013
Der Gemeinderat beschließt nach Fertigstel-
lung der Baumaßnahme und auf der Grundlage
des Feststellungsbescheides  vom 29.11.2012
der Förderbehörde für die Fahrbahnerneuerung
der Ortsstraße Obermuschütz (Unterdorf) und
für die Auswechslung des RW-Kanals die Ge-
samtbaukosten in Höhe von 59.629,98 Euro.
Die Gesamtkosten einschließlich aller Bau-
und Planungskosten belaufen sich auf
67.263,34 Euro.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 08-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Pla-
nungsleistung (LPH 1–8) zur Auswechslung
des Mischwasserkanals Meißner Straße 18–21
und Erstellung der Genehmigungsunterlgen
Meißner Straße 8–24 an das IB ARNOLD
CONSULT AG, Meißen zu einem Festpreis in
Höhe von 9.591,40 Euro brutto zu. Die Finan-
zierung ist aus den Haushaltresten 2012 gesi-
chert.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 1,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 09-01/2013
Der Gemeinderat beschließt, die Planungsleis-
tung zur Realisierung der Maßnahme – Ausbau
und Gestaltung Dorfplatz Löbsal – an das Inge-
nieurbüro Zscheile, Riesa in Höhe von 8.182,70
Euro Brutto zu vergeben. Die Finanzierung ist
im Rahmen des Haushaltes 2013 geplant.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 12, Dagegen: 3,
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 10-01/2013
Der Gemeinderat beschließt, die Planungsleis-
tung LPH 1-4 zur Errichtung der Feuerlöschzis-
terne mit 100 m³ für den Ortsteil Löbsal an das
Ingenieurbüro Zscheile, Riesa in Höhe von 
3.758,32 Euro brutto zu vergeben. Die Finan-
zierung ist im Rahmen des Haushaltes 2013 ge-
plant.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 11-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Pla-
nungsleistung LPH 1–2 zur Erneuerung der
TW-Leitung „Weingrund“ im OT Golk und der
Druckerhöhungsanlage Golk in Höhe von 
1.564,03 Euro brutto zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 12-01/2013
Der Gemeinderat beschließt den Förderantrag
zur Realisierung der Maßnahme – Ausbau und

Gestaltung Dorfplatz Löbsal – im Rahmen der
ILE-Förderung in Höhe von 190.000 Euro. Die
Finanzierung ist im Rahmen des Haushaltes
2013 geplant.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 1,
Stimmenthaltung: 2

Beschluss-Nr.: 13-01/2013
Der Gemeinderat beschließt den Förderantrag
zur Realisierung der Maßnahme – Ausbau
Dorfstraße Mischwitz und Regenwasserversi-
ckerung – im Rahmen der ILE-Förderung in
Höhe von 90.000 Euro. Die Finanzierung ist im
Rahmen des Haushaltes 2013 geplant.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 14-01/2013
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum
Neubau des Nebengebäudes mit Dachterrasse
in Nieschütz, Ringstraße 13, Flst. 257/3 Gemar-
kung Nieschütz zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 15-01/2013
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur Er-
richtung einer Überdachung als Unterstand und
Umnutzung eines Teiles der Scheune zur Auf-
stellung und zum Betrieb einer Holzbandsäge auf
dem Flst. 17/7 der Gemarkung Naundörfel zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 16-01/2013
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag 
zum Nachtrag zur Baugenehmigung vom
09.08.2012  zur Sanierung und Umnutzung ei-
ner Scheune zum Wohnhaus mit separatem
Ausstellungsraum auf dem Flst. 110c der Ge-
markung Diera zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 17-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der 1. Änderung des
Bebauungsplanes „Wacker-Chemie Nünch-
ritz“ in der Gemeinde Nünchritz, Landkreis
Meißen im Rahmen der TÖB-Anhörung zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 18-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung des
Bebauungsplanes „Solarpark Priestewitz-
Gleisdreieck“ in der Gemeinde Priestewitz,
Landkreis Meißen im Rahmen der TÖB-Anhö-
rung zu. Die Belange der Gemeinde werden
nicht berührt.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6, Dagegen: 8,
Stimmenthaltung: 2
Somit ist dieser Beschluss abgelehnt.

Beschluss-Nr.: 19-01/2013
Der Gemeinderat beschließt, auf das gesetzli-
che Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 ff. BauGB ff,
§ 16/17 DenkmalschutzG, § 27 SächsWaldG,
SächsNatschG, § 25 SächsWasserG für nach-
stehend aufgeführte Flurstücke zu verzich-
ten:

Beschluss-Nr.: 01-02/2013
Der Gemeinderat beschließt die Fortsetzung
der Bürgerfragestunde  unter TOP 9.2. „Festle-
gung Verfahrensgrundsätze zur Gemeindeent-
wicklung – Anträge gem. § 36 (5) SächsGemO
vom 12.11.2012  und 21.01.2013 von 6 bzw. 8 
Gemeinderäten“.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 3

Beschluss-Nr.: 02-01/2013
1. Der Gemeinderat billigt den von der AR-

NOLD CONSULT AG, Meißen angefertig-
ten Entwurf der 4. Änderung des Bebauungs-
planes „Nieschütz I“, bestehend aus
Planzeichnung, Textteil und Begründung je-
weils vom 14.01.2013.

2. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, das
weitere Verfahren, insbesondere die öffentli-
che Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und
die Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2
BauGB, durchzuführen.

3. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, zur
Durchführung des B-Planverfahrens und zur
Tragung aller dadurch entstehenden Auf-
wendungen und Kosten durch den Vorha-
bensträger, einen städtebaulichen Vertrag
abzuschließen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 14, Dagegen: 2,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 03-01/2013
Der Gemeinderat beschließt die Stellungnah-
me zum Landesentwicklungsplan 2012, ge-
änderter Entwurf für das Beteilignungsverfah-
ren gemäß §§ 9 und 10 des ROG i. V. mit § 6
Absatz 2 SächsLPIG (Kabinettsbeschluss vom
25.09.2012) lt. Schreiben des SMI vom
29.10.2012 entsprechend Anschreiben an das
SMI (Datum 28.01.2013).
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 04-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der Aufhebung des
Beschlusses Nr. 41-05/2012 vom 29.05.2012 –
Errichtung einer Amphibienschutzanlage Ge-
meindeverbindungsstraße Naundorf – Ober-
lommatzsch im Zuge des Neubaus der Ortsum-
fahrung Niederlommatzsch (K 8071) und
deren Unterhaltung – zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16, Dagegen: 0,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 05-01/2013
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer
Amphibienschutzanlage als Kompensations-
maßnahme beim Neubau der Ortsumfahrung
Niederlommatzsch (K 8071) entlang der 
Gemeindeverbindungsstraße Naundorf – Ober-
lommatzsch grundsätzlich zu. Die Kosten der
Herstellung übernimmt der Landkreis Meißen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 13, Dagegen: 3,
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 06-01/2013
Der Gemeinderat beschließt nach Realisierung
der Fördermaßnahme für 2012 zur Fahrbahner-
neuerung der Gemeindeverbindungsstraße
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1. Flst. 98b Gemarkung Zadel, Gebäude- und
Freifläche

2. Flst. 282/1 und 282/2 Gemarkung Nieschütz,
Landwirtschaftsfläche, Gebäude- und Frei-
fläche

Abstimmungsergebnis: Dafür: 16  Dagegen: 0.
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 20-01/2013
Der Gemeinderat beschließt die Sitzungstermi-
ne des Gemeinderates Diera-Zehren und der
Ausschuss-Sitzungen für 2013 gemäß Erläute-
rung. Der Sitzungsort wechselt in der Regel
zwischen rechts- und linkselbisch.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 16  Dagegen: 0.
Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr.: 21-01/2013
Der Gemeinderat beschließt  die Aufhebung
seines Beschlusses Nr. 120-11/2010  „Festle-
gung Verfahrensgrundsätze zur Gemeindeent-
wicklung“  vom 29.11.2010 insoweit, wie dort
eine Abspaltung von Ortsteilen grundsätzlich
abgelehnt worden war, aufgrund des Antrages
der Gemeinderäte: Ingo Kaiser, Wolfgang
Schneider, Roland Miersch, Lutz Wagner, Hol-
ger Schill, Gunter Mücke, Peter Nitsche, Cars-
ten Müller vom 21.01.2013  gemäß § 36 (5)
SächsGemO. 

Die Beschlussformulierung 120-11/2010 vom
29.11.2010 lautete: 
Für die weitere Arbeit und die Gespräche mit
den Nachbargemeinden beschließt der Ge-
meinderat folgende Grundsätze: 
1. Die Grundsätze für freiwillige Zusammen-

schlüsse für Gemeinden im Freistaat Sach-
sen sind zu beachten.

2. Die kontinuierliche Entwicklung der Orts-
teile in den letzten 10 Jahren muss weiter-
geführt werden (u.a. durch langfristige 
Festlegung der Mindestnetto-Investitions-
rate)

3. Zur Interessenvertretung und zur Fortsetzung
der erfolgreichen Gemeinderatstätigkeit
wird nur ein Ortschaftsrat aus gewählten
Vertretern des links- und rechtselbischen Ge-

meindegebietes gebildet. Grundlage bildet
entsprechend der Gemeindeordnung eine
Ortschaftsverfassung. 
Eine Abspaltung von Ortsteilen wird grund-
sätzlich abgelehnt. 

4. Der Bürgermeister wird beauftragt, in den
Gesprächen mit den Nachbargemeinden fol-
gende Entwicklungsschwerpunkte unter
Einbeziehung der Gemeinderäte abzuklären
und zu bewerten. 
- Ausbau und Entwicklung einer effizienten 

Infrastruktur (Verkehrsverbindung, medi-
zinische Betreuung u.a.)

- Dauerhafte Stärkung der Leistungs-, Ver-
waltungs- und Finanzkraft

- Stärkung der örtlichen Gemeinschaft und 
lokalen dörflichen Identität (Erhalt der 
Feuerwehrstandorte, Erhalt der Gemein-
de- und Vereinszentren)

- Nachhaltige Absicherung des Grund-
schulstandortes Zadel 

- Bau einer Turnhalle in Zadel
- Sicherung und Stärkung der Finanzkraft 

der Vereine 
Abstimmungsergebnis: Dafür: 9  Dagegen: 6
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 22-01/2013
Der Gemeinderat beschließt,  aufgrund des An-
trages der Gemeinderäte: 
Ingo Kaiser, Wolfgang Schneider, Roland
Miersch, Lutz Wagner, Holger Schill, Gunter
Mücke, Peter Nitsche, Carsten Müller vom
21.01.2013  gemäß § 36 (5) SächsGemO:
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die tat-
sächlichen und rechtlichen Voraussetzungen
einer Trennung der linkselbischen von den
rechtselbischen Ortsteilen der Gemeinde Die-
ra-Zehren zu prüfen. Das Ergebnis soll dem Ge-
meinderat möglichst unverzüglich in der Rats-
sitzung im März 2013 vorgestellt werden.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15  Dagegen: 0.
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr.: 23-01/2013
Der Gemeinderat beschließt,  den Antrag zur

Geschäftsordnung, den Tagesordnungspunkt
9.2.2.3. nicht zu behandeln (lt. Antrag: 
Ingo Kaiser, Wolfgang Schneider, Roland
Miersch, Lutz Wagner, Holger Schill, Gunter
Mücke, Peter Nitsche, Carsten Müller vom
21.01.2013  gemäß § 36 (5) SächsGemO:  Das
Vorhaben „Turnhallenbau Zadel“ darf nur
dann weiter entwickelt werden, wenn der Be-
stand der Grundschule Zadel langfristig gesi-
chert ist.)
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6  Dagegen: 9
Stimmenthaltung: 1
Somit ist der Beschluss abgelehnt.

Durch Abwesenheit eines oder mehrerer Ge-
meinderatsmitglieder bei der Abstimmung
kommt es zu Veränderungen des Abstim-
mungsergebnisses.

nach dem Grundbuchbereinigungsgesetz
(GBBerG) über einen Antrag auf Erteilung
einer Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigung Gemarkung Diera  

Vom 15. Januar 2013

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt,
dass die Wasserversorgung Brockwitz-Rödern
GmbH, Dresdner Straße 35, 01640 Coswig, 
einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- 
und Anlagenrechtsbescheinigung gemäß § 9
Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsgesetzes
(GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S.
2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat.
Der Antrag umfasst eine bestehende Entlee-
rungsleitung (DN 200) nebst Sonder- und Ne-
benanlagen sowie Schutzstreifen in der Gemar-
kung Diera, Flurstück Nr. 74/10 der Gemeinde

Diera-Zehren.  Die von den Anlagen betroffe-
nen Grundstückseigentümer der oben aufge-
führten Gemarkung können den eingereichten
Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der
Zeit von

Montag, dem 11. März, bis einschließlich 
Montag, dem 8. April 2013,

montags bis donnerstags zwischen 9.00 Uhr
und 12.00 Uhr sowie zwischen 13.00 Uhr und
15.00 Uhr, freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle
Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden,
Zimmer 4022, einsehen.

Dresden, den 15. Januar 2013

Landesdirektion Sachsen
Uwe Dewald, Referatsleiter 

Amtliche Bekanntmachungen
Für Veröffentlichungen der Gemeindeverwal-
tung gelten neben dem Amtsblatt die amtlichen
Schaukästen in folgenden Ortsteilen:
1. Ortsteil Nieschütz

(Am Göhrischblick 1, am Parkplatz 
Gemeindeverwaltung)

2. Ortsteil Diera
(Dorfstraße, am Parkplatz gegenüber
Tischlerei Pärsch)

3. Ortsteil Zehren
(Leipziger Straße, an B 6 Busbucht, rechts
neben der Sparkasse und Fußwegaufgang
zur Kirche)

4. Ortsteil Niederlommatzsch
(Niederlommatzscher Straße, gegenüber
Gedenkstätte der Gefallenen des I. und 
II. Weltkrieges)

Nur diese Standorte gelten als öffentlich amtliche
Bekanntmachungen der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren. Wir bitten alle Einwohner der
Gemeinde, dies zu beachten.

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen

Hinweise der Gemeindekasse

15.02.2013  Fälligkeit Grundsteuer/Gewer-
besteuer 1. Quartal

15.02.2013 Fälligkeit TW/AW-Jahresend-
abrechnung 2012

Alle Grundstückseigentümer haben in den letz-
ten Tagen die Jahresendabrechnung der
TW/AW-Gebühren für 2012 erhalten
Bitte überprüfen sie die Abrechnungsdaten, bei
evtl. Reklamationen oder Rückfragen bitte um-
gehend mit der Gemeindeverwaltung – Frau 
Koebke in Verbindung setzen.
Die Höhe des Abschlages für 2013 finden Sie
im o.g. Bescheid.
Zur Vereinfachung der Zahlung und zur Ver-
meidung von Mahnkosten können sie der Ge-
meindekasse für zukünftige Forderungen die
Einzugsermächtigung erteilen. 
Sind Guthaben als Rechnungsbetrag ausgewie-
sen, werden diese mit den zukünftigen Ab-
schlägen verrechnet. Bestehen größere Gutha-
ben können sie auch gern eine Rückerstattung
mit der Gemeindekasse vereinbaren.
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Hiermit wird bekannt gegeben, dass der
Entwurf der Haushaltssatzung 2013 der Ge-
meinde Diera-Zehren für das Haushaltsjahr
2013 in der Gemeindeverwaltung Diera-
Zehren lt. § 76 Abs. 1 der  Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen zur 
Einsichtnahme von  Montag, den 18.02.2013
bis Dienstag, den 26.02.2013 wie folgt aus-
liegt:

Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Am Göhrischblick 1, 01665 Nieschütz

Montag 9.00 –11.30 Uhr
12.00 –15.00 Uhr

Dienstag 9.00 –12.00 Uhr
13.00 –18.00 Uhr

Mittwoch 9.00 –11.30 Uhr
12.00 –14.30 Uhr

Donnerstag 9.00 –12.00 Uhr
12.30 –15.00 Uhr

Freitag 9.00 –13.00 Uhr

Nebenstelle Gemeindeverwaltung 
Diera-Zehren –Bürgerhaus Zehren

Leipziger Str. 15, 01665 Zehren
Donnerstag 13.00 –18.00 Uhr

Einwohner und Abgabepflichtige können
von Montag, den 18.02.2013 bis Donnerstag,
dem 07.03.2013 Einwendungen gegen den
Entwurf erheben.

Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Enwurf Haushaltssatzung 2013

Landkreis sucht Jugendschöffen

Der Landkreis Meißen sucht für die Geschäfts-
jahre 2014 – 2018 Jugendschöffen. Sie sind so-
zusagen das Zünglein der Waage der Justitia,
wenn bei Strafmaß und Schuldspruch das hohe
Gremium keinen Konsens findet. Schöffen
oder auch Laienrichter erfüllen mit ihrer ehren-
amtlichen Arbeit in einem Rechtsstaat eine
wichtige Kontrollfunktion.
Bewerber/innen, die die Voraussetzungen für
ein Jugendschöffenamt erfüllen, werden in eine
sogenannte Vorschlagsliste aufgenommen, die
der Jugendhilfeausschuss am 11. Juni 2013 be-
schließt. Danach wird die Liste öffentlich aus-
gelegt, bevor der Wahlausschuss über die ab 
1. Januar 2014 tätigen Schöffen entscheidet. 
Das Amt eines Jugendschöffen braucht verant-
wortungsvolle und pädagogisch ambitionierte
Bewerber/Innen. Arbeitgeber sind übrigens
verpflichtet, Mitarbeiter für das Schöffenamt

während der Tätigkeit freizustellen. In der Re-
gel sollte ein Jugendschöffe nicht mehr als
zwölfmal im Jahr sein Ehrenamt ausüben.
Bis 30. April 2013 können sich interessierte
Bürgerinnen und Bürger im Landratsamt,
Kreisjugendamt, Infothek, Loosestraße 17/19,
01663 Meißen, Telefon: 03521/725-3202 oder
unter der E-Mail-Adresse jugendamt@kreis-
meissen.de melden. Bitte informieren Sie sich
unter www.landratsamt-meissen.de. Hier sind
auch das Anmeldeformular sowie die Erklä-
rung veröffentlicht.

LANDRATSAMT MEISSEN
Freistaat Sachsen
Dr. Kerstin Thöns, Pressesprecherin                                                            
Telefon: 03521/725-7013
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen                                                  
E-Mail: presse@kreis-meissen.de

Pressemitteilung

Verknüpfe dich! Die Plattform für wirt-
schaftliche Vernetzung 2.Wirtschaftstag im
Landkreis Meißen

Der Landkreis Meißen, vertreten durch die
Wirtschaftsförderung Region Meißen,  und die
Industrie- und Handelskammer Dresden, Re-
gionalbüro Riesa, laden zum 2. Wirtschaftstag
im Landkreis Meißen ein. Anknüpfend an die
erfolgreiche Auftaktveranstaltung im letzten
Jahr bietet dieses regionale Forum eine Platt-
form, um bestehende Wirtschaftsbeziehungen
zu vertiefen und neue Geschäftskontakte zu
knüpfen. Unter dem Motto „Unternehmens-
kommunikation“ treffen sich Unternehmerin-
nen und Unternehmer sowie Vertreter wirt-
schaftsnaher Institutionen zum Erfahrungs-
austausch.
Ebenso ist es auf diesem Weg möglich, unkom-
pliziert Informationen über Best Practices an-
derer Wirtschaftspartner zu erlangen und das
Wissen aus den vermittelten Fachvorträgen

und Diskussionen anschließend in das eigene
Unternehmen zu  übertragen. Der Wirtschafts-
tag wird als Event in den folgenden Jahren re-
gelmäßig stattfinden und den Unternehmern
die Möglichkeit bieten, sich miteinander zu
vernetzen. Mit dieser Veranstaltung wollen die
Organisatoren dazu beitragen, die wirtschaftli-
chen Stärken in der gesamten Region des Land-
kreises Meißen zusammenzuführen. 
Die Veranstaltung findet am 21. Februar 2013
in Großenhain statt. Es erwarten Sie Fachvor-
träge zu den Themen „ Crash Kommunikation“
und „Die Kraft der Rhetorik“  sowie  eine Podi-
umsdiskussion zum Thema „Unternehmens-
kommunikation  – Best Practice“ und natürlich
viel Zeit zum Networking

Mehr Informationen zu dieser Veranstaltung
erhalten Sie auf dem Wirtschaftsportal des
Landkreises Meißen. 
http://www.wirtschaftsregion-meissen.de/
wirtschaftstag-2013

Öffentliche Bekanntmachung –Vollzug des Baugesetzbuches

4. Änderung des Bebauungsplanes „Nieschütz I“
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Diera-Zehren hat
am 28.01.2013 beschlossen, für den Bereich der
Grundstücke Flur Nr. 74/2, 74/4, 193/1 und 194, je-
weils Gemarkung Nieschütz, nördlich der Riesaer
Straße im Ortsteil Nieschütz, die 4. Änderung des
Bebauungsplanes „Nieschütz I“ durchzuführen. Mit
der Durchführung der 4. Änderung des Bebauungs-
planes wurde die Arnold Consult AG in Meißen be-
auftragt. Das Bebauungsplanverfahren wird gemäß
§ 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren durch-
geführt. In diesem Verfahren wird von der Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und der frühzeitigen
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB abgesehen.
Ziel der 4. Änderung des Bebauungsplanes „Nie-
schütz“ ist die planungsrechtliche Sicherung von
Wohnbauflächen im Bereich der Grundstücke Flur

Nr. 74/2, 74/4, 193/1 und 194, jeweils Gemarkung
Nieschütz, da die bislang auf dieser Fläche vorgese-
hene Sondernutzung (Hotel mit privaten Grünflä-
chen) bislang nicht umgesetzt werden konnte und
diesbezüglich auch nicht zu erwarten ist, dass sich an
dieser Stelle eine derartige Nutzung in näherer Zu-
kunft realisieren lassen wird. 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Diera-Zehren
am 28.01.2013 gebilligte Entwurf der 4. Änderung
des Bebauungsplanes „Nieschütz I“, bestehend aus
Planzeichnung, Textteil und Begründung, jeweils in
der Fassung vom 14.01.2013, liegt gemäß § 3 Abs. 2
BauGB in der Zeit von

Montag, 18. Februar 2013, bis 
einschließlich Dienstag, 19. März 2013,

in der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren, Am
Göhrischblick 1, in 01662 Nieschütz, während der
üblichen Dienststunden zu jedermanns Einsichtnah-
me öffentlich aus. In diesem Zeitraum besteht die

Möglichkeit sich über die allgemeinen Zwecke und
Ziele sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung zu unterrichten und Anregungen sowie Hin-
weise zu dem Entwurf der 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Nieschütz I“ schriftlich oder zur
Niederschrift vorzubringen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht
bis zum 19.03.2013 abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über die 4. Änderung des
Bebauungsplanes „Nieschütz I“ unberücksichtigt
bleiben können.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass ein späte-
rer Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Carola Balk, Bürgermeisterin
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Gewerbemesse am 20./21. April 2013 in Staucha

In diesem Jahr wird die mittlerweile 12. Gewerbe-
messe in Staucha am 20.und 21. April stattfinden,
die sich zum festen Anlaufpunkt für Gewerbetrei-
bende und interessierte Besucher entwickelt hat.
Aussteller verschiedenster Branchen präsentieren
ihre Produkte auf dem ehemaligen Rittergut. Die
Veranstaltung versteht sich als regiomnale Leis-
tungsschau, bei der eine Vielzahl und natürlich
auch Vielfalt der Firmen die Möglichkeit der Prä-
sentation ihres Unternehmens nutzen.Außerdem
können die Aussteller so persönlich ins Gespräch

kommen, auf die Vorteile seiner Produkte hinwei-
sen. Kunden haben die Möglichkeit, in Kürze zu
vergleichen bzw. spezielle Fachfragen direkt vom
Profi beantwortet zu bekommen.
Ebenso werden kulinarische Leckerbissen gebo-
ten. Ein breit gefächertes Rahmenprogramm er-
wartet das Publikum, welches Programmpunkte
für jedes Alter bereithält. 
Stargast am Sonntag ist Schlagersänger Andreas
Martin. Außerdem dürfen wir uns auf eine „ bunte
Gartenfragestunde“ mit Helma Bartholomay, der

Gartenexpertin vom MDR freuen. Ein Beschäfti-
gungsprogramm für Kinder ist natürlich auch ge-
plant. 
Wir hoffen natürlich, dass uns das Wetter wohl ge-
sonnen ist und wir wieder mit ungefähr drei-bis
viertausend Besucher rechnen können.
Interessierte Gewerbetreibende können sich noch
bis Ende Februar unter 035268/87223 oder
035268/87210 bzw. per E-Mail unter a.ross-
berg@stauchitz.de melden und die Anmeldeun-
terlagen anfordern.   

Pestalozzi-Mittelschule Meißen für Anmeldungen offen

Nachdem zum Tag der offenen Tür schon viele
Interessenten sich in den neurenovierten Teilen
unserer Schule umgesehen haben, beginnt am
01. März 2013 die Anmeldemöglichkeit für die
künftigen Schüler der 5. Klassen.
Neben modern ausgestatteten Fachkabinetten,
neuer Technik und Arbeitsmaterialien bietet
die Schule vielfältige Möglichkeiten, verschie-
dene Interessensbereiche in den Neigungskur-
sen auszuprobieren. Sport und Französisch,
Hauswirtschaft und Theater, Künstlerisches
Gestalten und Technik stehen auf der Ange-
botsliste.
Auch im Ganztagsangebot werden die Schüler
bei ihrer Hausaufgabenerledigung betreut und

können in den Kursen z. B. basteln, nähen, spie-
len, für die Schülerzeitung schreiben, Break-
dance probieren, zaubern, Akrobatik im Zirkus
erlernen, im Schulgarten arbeiten oder Sport
treiben.
Die Pestalozzi-Mittelschule hat vielfältige Ko-
operationspartner, mit denen gemeinsame, er-
folgreiche Projekte entstanden sind, z. B. mit
der Albrechtsburg, dem Theater, dem Medien-
pädagogischen Zentrum, dem Kaufland und
der Sparkasse.

Wir freuen uns auf unsere neuen Schüler und
nehmen die Anmeldungen gern zu folgenden
Zeiten im Schulsekretariat entgegen:

Fr., 1.3.2013: 13.00 – 16.00 Uhr
Mo., 4.3., Mi.,05.03., Do., 06.03., Fr., 7.3.: 

7.00 – 15.00 Uhr
Di., 5.3.2013, 9.00 – 18.00 Uhr

Und gern auch nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. 03521 / 73 24 40).

Lutz Jacob, 
Schulleiter

Pestalozzistraße 3, 01662 Meißen

Meißen, 01.02.2013
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Treffen Heimatverein „Dorf-
gemeinschaft Zehren e. V.“

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde unsere
Vereines!

Der Vorstand lädt am
22.02.2013 um 19.00 Uhr in das
Bürgerhaus Zehren zu einer of-
fenen Vorstandssitzung ein.
Dort soll gemeinsam über die

Fortführung der Vereinsarbeit  gesprochen
werden. Neue Gesichter und gute Ideen sind
herzlich willkommen! Auch Interessenten für
das Amt des Vereinsvorsitzenden sind weiter-
hin gesucht! Der Vorstand

Anzeige

Die Gemeinde Diera-Zehren sucht für das
Gemeindegebiet einen 

ehrenamtlichen Wegewart.

Interessenten können sich im Gemeindeamt
melden. 
Auskunft über Art und Umfang der Tätigkeit
erhalten Sie im Bauamt von Frau 
Dietrich (telefonisch unter 035267 / 55650).

Anzeige

Die Gemeinde Diera-Zehren vermietet

Büro-/Gewerberäume in Nieschütz

Auskunft dazu erteilt Frau Kögler telefo-
nisch unter 035267 / 55652.

Rückblick Winterwanderung

Am 5. Januar fand die 5. Winterwanderung
vom Sächsischen Gebirgsverein Nieschütz
statt. Eine richtige Winterwanderung mit
Schnee und Kälte war es jedoch nicht. 
Trotz dauerhaften Nieselregens fanden sich 25
Wanderinnen und Wanderer auf dem Parkplatz
von Bruni und Wolfram ein. Vielleicht wären
es auch mehr geworden, wenn nicht der Druck-
teufel für einen Zeitversatz seine Hand im Spiel
hatte. Auf diesem Weg Entschuldigung.
Durch den Golkwald, den Leitenweg hinauf,
vorbei am Forsthaus und Talhaus, ging es durch
den Katerbachgrund zur „Unteren Winzerei“
von Andrea und Berndt Reiche. Hier hatte Ver-
einsmitglied Wolfgang den Glühwein und die
Suppe schon angeheizt.  Die leckere Chilli con
Carne-Suppe wurde von allen gut angenom-

men. Diesiges Wetter verhinderte eine gute
Fernsicht über das Gosebachtal hinüber noch
Diera und Zadel und weiter nach Meißen. Doch
dies ließ der Unterhaltung in der gemütlichen
Scheune keinen Abbruch.  Nach gut 1 ½ Stun-
den hieß es aufbrechen für den Heimweg, denn
es wurde bereits dämmrig. Über den Bahnhof,
vorbei an den Heidegräbern und durch den
Schippengrund erreichten wir wieder Nie-
schütz. Der Vorstand bedankt sich bei allen
Teilnehmern und hofft, dass zur nächsten Wan-
derung wieder eine rege Beteiligung ist. Inte-
ressierte Gäste sind immer herzlich willkom-
men und wir nehmen sie gern zu unseren
Wanderungen mit.

Helmut Garbitz, 1. Voritzender

Einladung

Der Vorstand des „Sächsischen Gebirgsvereins
Nieschütz e.V.“ lädt alle Vereinsmitglieder zur
Mitgliederversammlung am 

Dienstag, den 19. März 2013, 
um 18.30 Uhr, 

in den Landgasthof „Zum Roß“ Diesbar

ganz herzlich ein.

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-

rufung, der Beschlussfähigkeit und der 
Stimmberechtigten

4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden

5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Revisoren und Entlastung 

des Vorstandes
7. Neufassung der Vereinssatzung
8. Aussprache zur geplanten Neufassung der 

Vereinssatzung
9.  Abstimmung der neuen Vereinssatzung

10. Veranstaltungen 2013
11. Bericht über den Stand der Jubiläums-

feiern 20 Jahre Gebirgsverein und 775 Jah-
re Nieschütz

12. Verschiedenes und Diskussion
13. Schlusswort

Der Vorstand würde sich über eine rege Teil-
nahme sehr freuen.

Helmut Garbitz, 1. Vorsitzender

Das „Amtsblatt Diera-Zehren“ ist das offizielle 
Organ der Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
zur Bekanntmachung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber
Gemeindeverwaltung Diera-Zehren
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeisterin Carola Balk
E-Mail: gemeinde@diera-zehren.de
Internet: www.diera-zehren.de

Gesamtherstellung
Satztechnik Meißen GmbH 
Am Sand 1c, 01665 Nieschütz
Telefon (0 35 25) 7 18 60, Fax 71 86 12

Anzeigenverwaltung
Satztechnik Meißen GmbH 
Bernd Fiedler
Telefon (0 35 25) 71 86 33, Fax 71 86 10

Impressum
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Kein Amtsblatt erhalten?
Sollten Sie aufgrund von Schwierigkeiten

bei der Verteilung kein Amtsblatt 
erhalten haben, liefern wir Ihnen kostenlos

ein Exemplar nach.
Ein Anruf unter Telefon 03521 409330

(Medienvertrieb Meißen) genügt.

SB-Stelle der Sparkasse in Zehren

Zum 1. März 2013 wandelt die Sparkasse Mei-
ßen die Geschäftsstelle in Zehren in eine SB-
Stelle um. Die bisherige Technik vor Ort – ein
Geldautomat, ein Kontoauszugsdrucker und
ein Einzahlungsgerät – stehen weiterhin 24
Stunden am Tag zur Verfügung. 
Für Beratungsgespräche steht die Sparkasse
Meißen künftig Montag bis Freitag von 8 Uhr
bis 20 Uhr zur Verfügung und auch Termin-
wünsche am Samstag werden erfüllt. Bera-
tungsgespräche können dabei sowohl in der

Sparkasse als auch zu Hause stattfinden. Ver-
einbaren Sie einfach Ihren persönlichen Termin
unter 03525 5150 0. Nutzen Sie auch unsere
Bargeldagentur im Lebensmittelmarkt Werner
in Nieschütz und unseren neuen Internetauftritt
unter www.sparkasse-meissen.de. 

o.g. Veränderungen ab 01.03.2013 gingen der Gemein-
de sehr kurzfristig zu. Konkrete Äbstimmungen zum nun-
mehr angebotenen Leistungsumfang stehen daher noch
aus. C. Balk, Bürgermeisterin
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Das Wetter heute und vor 50 Jahren – ein rie-
sengroßer Unterschied. 
Der Dezember 2012war noch nass vom Novem-
ber-Regen und begann mit starkem Schneefall
vom 3. – 9, dann gab es Tauwetter, abgelöst wie-
der von starkem Schneefall am 11. Dezember und
Frösten nachts zwischen -4 bis – 6° C – danach
Plusgrade bis zum 21. und wieder Schneefall am
22., abgelöst vom Stark-Regen am 23. mit 10° C .
Es folgten bis zum Jahreswechsel Tage mit Tem-
peraturen von 10 bis 5° C – also ein ewiges Auf
und Ab und ungesund!                      
Der Januar 2013 begann wie der Dezember
endete – Regen um den 6. bis zum 10. und dann
wieder Schneefall am 11.und 12. mit Frösten
von 3 – 8° C. In Keilbusch blühten die Hasel!
Am 14. sehr viel Schnee in der Oberlausitz. Bei
uns erst am 17. und nachts -7 bis -8° C. Wieder
Schneefall ab 21. und dann der Sturz am 25. mit
-17° C gegen 22.Uhr und -18° C am 26. früh!! –
abends -11° C und früh am 27. nur noch -3° C,
sowie +3° C mittags, abends 0° mit Regen – 
Kapriolen wie im Dezember! (Eigene Auf-
zeichnungen) Aber -18° C und -20° C in der
Oberlausitz – das ist noch keine sibirische Käl-
te!! Die habe ich im Winter 1947/48 erlebt mit
wochenlang < -25° C !
Wer kann sich noch an den Winter 1962/63 er-
innern? Vor 50 Jahren war schon der Dezem-

ber 1962 sehr kalt mit einem Durchnitt von 
-4° C (normal sind -0,7° C), einem Minimum
von -17,1° C und 14 Eistagen (Die Temperatur
steigt den ganzen Tag nicht über 0° C – im Un-
terschied zum Frosttag: Die tiefste Temperatur
geht unter 0° C).
Der Januar 1963 war dann der kälteste Monat
dieses Winters mit einem Durchnitt von -8,7° C
– normal sind es 0,6° C – und 28 Eistage!
Der Februar 1963 folgte mit 20 Eistagen und
einem Durchschnitt von -5,7° C – nach Anga-
ben von Karl Zielke, Wetterstation Korbitz. 
Die Korbitzer Höhenlage 225 m über NN und
die dort gemessenen Temperaturen liegen aber
in der Regel höher als hier in der Elbniederung
mit ca. 100 m über NN. Leider gibt es keine
Messungen am Elbufer.

Eine geschlossene Eisdecke auf der Elbe gab es
dann ab dem 2. Februar 1963, siehe das Foto.
Im Januar bereits 28 Eistage!Auch meine Frau
und ich sind am Strohseil entlang in Richtung 
Zuessenhaus marschiert – ein denkwürdiges
Ereignis!
Teilweise verheerend dann die Nachwirkun-
gen. Mit Beginn des Tauwetters schob das
Wasser aus Richtung Piskowitz die starken Eis-
schollen über das Wehr bis in die Gärten gegen-
über den Häusern damals Zschippig und Ficht-
ner in Schieritz. 
Gab es das auch früher? 
Im Winter1928/1929gab es 31 Eistage und die
Elbe war zugefroren mit einer Eisperiode vom
29. Februar bis zum 13. März. In Zittau ein Mi-
nimum von -33,8° C !!
Auch 1940/41 war die Elbe zugefroren mit 22
Eistagen ebenfalls dann im Winter 1947mit 32
Eistagen. 1996/97 waren es bis zum 11. Januar
23 Eistage (nach Fügner).

Was wird uns der Februar 2013 bescheren?
Nicht zu früh freuen, denn im Februar gab es
schon oft böse Überraschungen – 2005 an allen
Tagen winterliches Wetter mit 25 Frosttagen
und 63 mm Niederschlag als Schnee!

Wolfgang Schmidt, Schieritz
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Vor 50 Jahren ...

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Notdienste der Zahnärzte – Februar 2013

Notdienste auch im Internet: ww.zahnaerzte-in-sachsen.de

09.02. Frau Dr. H. Seddig, Meißen, 
Schützenstr. 1, Tel. 0 35 21 / 40 22 87

10.02. Herr Dr. W. Stein, Meißen, 
Niederauer Str. 24, Tel. 0 35 21 / 73 20 20

Bereich Meißen Praxis Bereich Meißen Praxis

16.02. Frau Dr. H. Richter, Meißen, 
Brauhausstr. 12, Tel. 0 35 21 / 45 32 75

17.02. Herr ZA R. Sporn, Meißen, 
Brauhausstr. 12, Tel. 0 35 21 / 45 32 75

23.02. Frau MU Dr. K. Münchenhagen, 
Meißen, Markt 8, Tel. 0 35 21 / 45 28 90

24.02. Herr ZA L.-M. Eismann, Meißen, 
Dresdner Str. 4, Tel. 0 35 21 / 73 23 90

Bereich Lommatzsch/Nossen Praxis

09./10.02. Frau Dr. Ch. Zölfel, Miltitz, 
Talstr. 2 (Schule), Tel. 03 52 44 / 4 10 78

16./17.02. Herr DS M. Vetters, Lommatzsch, 
Königstr. 55, Tel. 03 52 41 / 5 10 67

23./24.02. Frau Dr. P. Preißer, Nossen, 
Waldheimer Str. 36, Tel. 03 52 42 / 6 21 62

jeweils samstags und sonntags 9.00 bis 11.00 Uhr

Notdienste der Zahnärzte – März 2013

Notdienste auch im Internet: ww.zahnaerzte-in-sachsen.de

Bereich Meißen Praxis Bereich Meißen Praxis Bereich Lommatzsch/Nossen Praxis

02.03. Herr ZA A. Lüben, Meißen, 
Niederauer Str. 43, Tel. 0 35 21 / 71 03 30

03.03. Herr ZA U.-A. Richter, Meißen, 
Niederauer Str. 43, Tel. 0 35 21 / 71 03 30

09.03. Herr DS A. Kutschker, Meißen, 
Kurt-Hein-Str. 23, Tel. 0 35 21 / 73 23 24

10.03. Frau Dr. B. Winkler, Meißen, 
Dresdner Str. 6, Tel. 0 35 21 / 73 23 68

16.03. Herr Dr. A. Winkler, Meißen, 
Dresdner Str. 6, Tel. 0 35 21 / 73 23 68

17.03. Frau Dr. R. Spies, Meißen, 
Max-Dietel-Str. 22, Tel. 0 35 21 / 73 23 79

23.03. Frau DS G. Knorr, Meißen, 
Neugasse 36, Tel. 0 35 21 / 45 20 64

24.03. Frau Dr. M. Brandes, Meißen, 
Dresdner Str. 6, Tel. 0 35 21 /  73 27 26

29.03. Frau Dr. B. Grunau, Meißen, 
Martinstr. 5, Tel. 0 35 21 / 45 24 46

30.03. Frau Dr. Wagner, Meißen, 
Niederauer Str. 24, Tel. 0 35 21 / 73 20 20

31.03. Frau Dr. K. Herzmann, Meißen, 
Cöllner Str. 14, Tel. 0 35 21 / 72 73 10

02./03.03. Herr DS J. Förster, Lommatzsch, 
Frauenstr. 29, Tel. 03 52 41 / 5 23 77

09./10.03. Herr Dr. U. Görlitz, Zehren, 
Leipziger Str. 15, Tel. 03 52 47 / 5 13 42 

16./17.03. Frau DS P. Jesswein, Nossen, 
August-Bebel-Str. 8, Tel. 03 52 42 / 6 81 55

23./24.03. Herr ZA St. Lehmann, Nossen, 
Leisebergstr. 3, Tel. 03 52 42 / 6 85 55

29./30./31.03.Herr Dr. U. Görlitz, Zehren, 
Leipziger Str. 15, Tel. 03 52 47 / 5 13 42 
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GeburtstageGeburtstage Die Kirchgemeinde Zadel lädt ein:

Unsere Kreise treffen sich regelmäßig:
Vorschulkinderkreis: Sa. 23.02., 9.30 –11.00 Uhr im Ge-

meindehaus der Trinitatiskirche
Christenlehre Klasse 1 – 4: freitags 14.00 Uhr, im Pfarrhaus
KiZ-Treff (Klasse 5 – 6): Sa., 02.03., 9.30 Uhr im Gemeinde-

haus der Trinitatiskirche 
Konfirmandenunterricht Kl. 7: 23.02., 09.03., 9.00–12.00 Uhr im

Pfarrhaus der Johanneskirche,
Dresdner Str. 26 mit Pfr. Heinke

Konfirmandenunterricht Kl. 8: 21.02., 17.30 Uhr im Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25, 01.–  02.03. in
Skassa Jugendhaus

Kirchenchor: donnerstags 19.15 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Frauendienst: Mi., 13.02., 13.00 Uhr Pfarrhaus Zadel 
Flötenkreis: mittwochs 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Posaunenchor: mittwochs, 18.15 Uhr Pfarrhaus Zadel
Gospelchor: dienstags 19.00 Uhr, Pfarrhaus Zadel
Junge Gemeinde: montags 19.00 Uhr alternierend in

beiden Gemeinden
Kirchenvorstand: Fr. 08.02., 15.03.; 18.30 Uhr 

im Pfarrhaus Zadel
Frauendienst:  Mi., 13.02., 13.03.; 13.00 Uhr 

Pfarrhaus Zadel
Gemeindegesprächsabend: Montag, 11.02., 11.03., 19.00 Uhr,

Pfarrhaus Zadel 

Pfarramt Zadel über Pfarramt Meißen-Zscheila
Werdermannstraße 25, Telefon 03521 / 732900
E-Mail: kg.meissen_zscheila@evlks.de
Infos auch unter: www.kirchgemeinde-zadel.de

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag 
übermitteln Ihnen Ihre Bürgermeisterin und
die Gemeindeverwaltung

Helmut Ullmann Seebschütz 11.02. 81.
Gerd Grafe Keilbusch 11.02. 74.
Hildegard Rüdiger Nieschütz 12.02. 74. 
Ursula Seidel Diera 13.02. 77.
Erna Dämmig Golk 13.02. 76.
Karla Beuchel Karpfenschänke 13.02. 74. 
Gisela Altmann Diera 13.02. 70.
Lieselotte Rothe Niederlommatzsch 14.02. 86.
Inge Friedel Nieschütz 15.02. 80.
Hans Panzer Niedermuschütz 15.02. 76.
Erika Gagsch Kleinzadel 16.02. 73.
Johannes Muschter Diera 16.02. 71.
Werner Ronge Nieschütz 17.02. 78.
Rudi Thomale Karpfenschänke 17.02. 76.
Friedrich Hoffmann Wölkisch 18.02. 74.
Werner Wallrabe Obermuschütz 19.02. 80.
Wolfgang Schlaack Naundorf 21.01. 88.
Horst Bartetzko Zadel 21.02. 79.
Ella Haschke Naundorf 21.02. 77.
Stanislaus Luczak Nieschütz 21.02. 75.
Wilfried Zieger Obermuschütz 22.02. 75.
Annemarie Holschowsky Kleinzadel 23.02. 84.
Hans Petermann Niederlommatzsch 23.02. 78.
Wolfgang Pärsch Diera 23.02. 77.
Horst Zieger Zehren 24.02. 77.
Maritta Herpertz Nieschütz 24.02. 75.
Gerhard Beger Niederlommatzsch 26.02. 73.
Joachim Müller Wölkisch 27.02. 85.
Manfred Dörschel Kleinzadel 28.02. 78.
Liselotte Seyfert Kleinzadel 01.03. 91.
Joachim Wilde Diera 01.03. 74.
Willi Scholz Nieschütz 01.03. 74.
Jürgen Fromm Golk 02.03. 76.
Christa Gläser Diera 03.03. 83.
Heinz Gärtner Golk 04.03. 78.
Lore Dietze Niederlommatzsch 04.03. 73.
Dieter Schmidt Nieschütz 04.03. 70.
Reiner Miethe Zadel 06.03. 70.
Irmgard Kirchner Wölkisch 07.03. 93.
Annemarie Erler Niederlommatzsch 07.03. 79.
Fritz Loff Diera 09.03. 79.
Horst Möbius Hebelei 10.03. 79.

Bibel
Für viele Menschen ist sie einfach nur ein altes Buch, das uns heute nichts
mehr zu sagen hat. Aber für die Kirchengemeinde ist die Bibel die Grund-
lage für ihre Existenz. In der Bibel finden wir den Schatz unseres Glau-
bens, die Botschaft von der Liebe Gottes, die Botschaft, dass die Liebe
stärker ist als der Tod.
Bei der Bibelwoche im letzten Monat war wieder Gelegenheit, sich mit dem
Wort Gottes intensiv und in der Gemeinschaft auseinanderzusetzen. Fünf
Texte aus dem Markus-Evangelium haben wir miteinander bedacht.
Natürlich kann man allein im Kämmerlein auch seine Bibel lesen, aber
im Austausch der Gemeinde entdeckt man doch immer wieder neue Ein-
sichten für das tägliche Leben.
Ob allein oder in der Gemeinschaft, wichtig ist, dass wir uns als Christen
immer wieder neu mit dem Wort Gottes auseinandersetzen. Die Ausdau-
er ist dabei die Voraussetzung für den Nutzen, den wir daraus ziehen kön-
nen. Wenn man z. B. die Bibel einmal im Jahr durchlesen möchte, muss
man jeden Tag dreieinhalb Kapitel lesen. Aus eigener Erfahrung kann ich
sagen, dass ich in dem Jahr, in dem ich das praktiziert habe, – es war das
erste Jahr im Berufsleben als Facharbeiter –gemerkt habe, dass das keine
verschwendete Zeit ist, sondern dass die Bibel mir zum sicheren Funda-
ment wurde, das mich durch alle Probleme und Herausforderungen mei-
nes bisherigen Lebens getragen hat. 
Dass alle in der Gemeinde diese Erfahrung machen, die Bibel lesen und
sich damit von Gottes Wort ansprechen und ermutigen lassen, das wün-
sche ich mir für unsere Gemeinden.

Es grüßt Euch 
Ihr/ Euer Pfarrer Gerold Heinke

Sonntag, 10.02., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. i.R. Berger
Sonntag, 17.02., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. i.R. Berger
Sonntag,  24.02., 14.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. Heinke 

anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 03.03.,  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, 

Pfr. Heinke
Sonntag, 10.03.,  10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfr. i.R. Berger 

Herzliche Glückwünsche zur
Goldenen Hochzeitam 23.02.2013 

dem Ehepaar  Gisela und Hasso Förster 
aus Diera 

Herzliche Glückwünsche zur
Diamantenen Hochzeit am 22.02.2013 
dem Ehepaar  Gertraute und Horst Kleinwächter 

aus Nieschütz
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Wir laden herzlich ein zur

Feier des Weltgebetstages
am Freitag, dem 1.3.2013, 18 Uhr 

im Gemeindehaus der Trinitatiskirche
in  Meißen-Zscheila, 
Werdermannstr. 25.

In unserem Nachbarland haben sich 12
Christinnen aus 6 christlichen Konfessionen
dem Thema gestellt und teilen ihre guten und
schwierigen Zuwanderungsgeschichten mit
uns. 
Wir feiern Gottesdienst mit Bildern, Musik
und französischem Essen. Sie sind herzlich
eingeladen! 

Im Namen des Vorbereitungsteams grüßt
Roswitha Bickhardt

9

Jubelkonfirmation 2013

Die Jubelkonfirmationen finden in diesem Jahr 
in der St.-Andreas-Kirche Zadel
am 05.05.2013, 10.00 Uhr
in der Trinitatiskirche
am 26.05.2013, 10.00 Uhr
in der Johanneskirche
am 02.06.2013, 10.00 Uhr statt.

Es werden besonders eingeladen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die vor 25 (1988),
50 (1963), 60 (1953), 70 (1943) und 75 (1938)
Jahren konfirmiert wurden.
Sie sind schon heute herzlich eingeladen, aber

wir bitten noch um Mithilfe bei der Vorberei-
tung und Einladung.
Viele der Konfirmandinnen und Konfirmanden
der betreffenden Jahre wohnen sicher nicht
mehr in unserem Gemeindegebiet, sind zwi-
schenzeitlich aus der Kirche ausgetreten oder
bereits verstorben, so dass wir viele Angaben
nur schwer recherchieren können. Wenn Sie
mit jemandem Kontakt haben oder es vielleicht
jemanden gibt, der Klassentreffen organisiert
und Adressen besitzt, so wären wir für Ihre Mit-
hilfe dankbar. Melden Sie sich einfach im Pfarr-
amt. B. Seidel

Urlaub Pfarrer Heinke: 11. –16.02.2013
Vertretung in dringenden Fällen: Pfr.i.R. Berger oder im Pfarramt melden.

Tierpfleger für ein halbes Jahr gesucht!

FÖJ - Stellen im Elbe-Tierpark Hebelei zu ver-
geben ...
Wir sind Silke Pärschke und David Krantz und
machen gerade ein Freiwilliges ökologisches
Jahr im Elbe-Tier-Park Hebelei.
Das Freiwillige ökologische Jahr, kurz FöJ ge-
nannt, ist ein Bildungs und Orientierungsjahr
für Jugendliche im Alter von 16 bis 27 Jahren. 
Das heißt also, wenn du noch nicht so recht
weißt, wohin der Lebensweg führen soll, oder
keinen Arbeits-, Ausbildungs- und Studienplatz
gefunden hast, aber nicht sinnlos zu Hause he-
rumhängen möchtest, kannst du die Zeit sinnvoll
nutzen beim FöJ.      
Übrigens kann es auch  bei der Zentralstelle für
die Vergabe von Studienplätzen(ZVS) als War-
tesemester angerechnet werden.
Du erhältst eine monatliche Aufwandsentschä-
digung, Vergünstigungen bei Fahrkarten. Au-
ßerdem nimmst du an verschiedenen Seminaren
zu unterschiedlichen Themen teil. Die Seminare
werden durch unseren Träger, die sächsische
Umweltakademie der URANIA e.V., organi-
siert und durch die FÖJler vorbereitet. In den Se-
minaren kannst du spannende und interessante
Dinge erfahren. So waren wir zum Beispiel vori-
ge Woche auf einem Elbeschiff und haben dort
auch alle für eine Woche gewohnt. Aber auch die
Exkursion durch den Tharander Wald fand Da-
vid sehr spannend. Geplant sind noch Seminare

in der Königsbrücker Heide bei den Wölfen und
ein Seminar in der Tschechischen Republik, wo-
rauf wir uns schon sehr freuen.  
Das FÖJ von David neigt sich in wenigen Tagen
dem Ende. Deshalb suchen wir dringend zum 
1. März zwei neue Jugendliche, die uns bei der
täglichen Arbeit unterstützen. Aufgaben in unse-
rer Einsatzstelle sind: die Tiere zu pflegen und zu
füttern, aber auch die Gäste zu betreuen, neue
Naturerlebnisspiele zu entwickeln und bei den
Bauernmärkten zu helfen. Wir konnten hier im
Tierpark schon viele Naturzusammenhänge er-
fahren und kennenlernen. Ein besonderes Erleb-
nis war die Geburt eines Eselfohlens und die
Handaufzucht einer Hauskatze findet Silke. Die
schottischen Hochlandrinder dagegen gehören
zu Davids Lieblingen. Spannend finden wir die

Entwicklung und die Umsetzung neuer Naturer-
lebnisspiele.
Sicher fragst du dich jetzt, wo denn nun unsere
Einsatzstelle, die Hebelei, liegt. Das Naturerleb-
niszentrum  Elbe-Tierpark Hebelei beschäftigt
sich seit seiner Gründung im Jahre 1972 mit dem
Erhalt vom Aussterben bedrohter Haustiere.
Es liegt im malerischen Tal der Elbe in der Ge-
meinde Diera-Zehren (Landkreis Meißen), di-
rekt am Elbradweg und ist gut mit öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar. 
Unabhängig davon haben wir kurzfristig eine
Unterkunft geschaffen, so dass auch Jugendliche
von außerhalb sich gern bewerben können.
Hier leben ca. 200 Tiere in 63 verschiedenen Ar-
ten und Rassen in großräumigen Gesellschafts-
anlagen.

Bewerbung und weitere Informationen zum
FÖJ: Sächsische Umweltakademie der URA-
NIA e.V. Schützengasse 16, 01067 Dresden  Te-
lefon: 0351 4943342, E-Mail: foej@sua-
urania.de/www.sua-urania.de

Ansprechpartner: Karen Lasch und Michael
Ruske und: Naturerlebniszentrum Elbe-Tier-
park Hebelei, Hebelei 16, 01665-Diera-Zehren
oder naether.tierparkhebelei@web.de oder
0177-5752018/www.tierpark-hebelei.de
Ansprechpartner: Sven Näther

Unser Biogemüse ernten wir selbst!  Kartof-
feln, Möhren, Zwiebeln, Zucchini, Gurken, To-
maten, Kirschen, Heidelbeeren, Erdbeeren, Jo-
hannisbeeren, Himbeeren, Goji-Beeren und
vieles mehr wachsen in unserem Garten in der
Gartenanlage Diera. 

Sie bereichern unseren Essenstisch sehr, sind le-
cker und gesund. Unsere Kinder und unsere En-
kelin profitieren natürlich auch davon. 

Es lohnt sich, bei uns in der  Gartenanlage einen
Garten zu pachten. Erholung und Arbeit an fri-

scher Luft ist für junge Menschen als auch für uns
Rentner ein Teil einer gesunden Lebensweise. 

Bei uns warten einige leere Gärten auf interes-
sierte Menschen, die gern so einen Garten pach-
ten und verwirklichen wollen.

Ihre Gartenfreunde
Monika und Werner Döring 

Tel .Nr. 03521/738952

Auskünfte erteilt unser Vorsitzender Volkmar
Siegel. Tel. Nr. 03 51 / 8 02 20 65 

Unser Biogemüse ernten wir selbst!
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Fa. Reimann
Kanalreinigung und Umweltschutz GbR
Wermsdorfer Straße 27, 04769 Mügeln
Tel.: 03 43 62/3 71 34, Fax: 03 43 62/3 71 35

Fäkalienentsorgung für die 
Gesamtgemeinde Diera-Zehren

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen. 
Diera-Zehren, alle Ortsteile 

19.02. und 05.03.2013

Entsorgung von Restabfall
(Mülltonne)

Sämtliche Entsorgungstermine für 2013 finden
Sie auch im aktuellen Abfallkalender des Zweck-
verbands Abfallwirtschaft Oberes Elbtal. Sollte
noch ein Haushalt ohne Abfallkalender 2013
sein, in der Gemeindeverwaltung sind noch wel-
che vorrätig! Folgende Angaben ohne Gewähr:

Die Gelben Säcke/Gelbe Tonne sind zum Entsor-
gungstermin bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzu-
stellen. Diera-Zehren, alle Ortsteile 

14.02. und 28.02.2013

Entsorgung der Gelben Säcke/
Gelbe Tonne

Die Abfallbehälter sind zum Entsorgungstermin
bis 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Diera-Zehren, rechts und links der Elbe

07.03.2013

Entsorgung der Blauen Tonne

Fährstelle Niederlommatzsch
Montag – Freitag: 05.30 – 08.00 Uhr

und 14.00  –18.30 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag: 11.30 – 18.30 Uhr

Die Wagenfähre Kleinzadel – Niedermu-
schütz bleibt geschlossen bis April 2013!

Auskünfte erteilt: Verkehrsgesellschaft Meißen: 
Tel. 0 35 21 / 74 16 50

Winterfährzeiten
1. November bis 2012 
bis 28. Februar 2013

Wir machen alle Bürger und Grundstücksei-
gentümer darauf aufmerksam, an diesen Ter-
minen den Entsorgungsfahrzeugen ungehin-
derte Zufahrt zu den einzelnen Grundstücken
zu gewähren.

E-Mail-Adresse Gemeindeverwaltung:
gemeinde@diera-zehren .de
Internet:www.diera-zehren.de

Notdienste

Havariemeldungen und Störungen an öffentlichen
Trink- und Abwasseranlagen sind zu richten an:

Trinkwasserversorgungsanlagen
• Links- und rechtselbische Ortsteile

Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/77 41 20
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 73/5 74 88 92
• Niederlommatzsch

Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH 
in Riesa
Tel. 0 35 25/74 80 bzw. 0 35 25/73 33 49

Abwasserentsorgungsanlagen
• Links- und rechtselbische Ortsteile

Kommunalservice Brockwitz-Rödern
werktags zwischen 6.45 – 15.30 Uhr

Tel. 0 35 23/7741 20
werktags zwischen 15.30 – 6.45 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Tel. 01 72/3 53 34 70
• Niederlommatzsch und Hebelei

Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Oberes Elbtal Riesa
Frau Stöbel Tel. 03525/50 34 10 

Klärgruben und abflusslose Gruben
Kanalreinigung Reimann 

Tel. 03 43 62/3 71 34
ENSO – Störungsnummer Strom

Tel. 01 80/2 78 79 02
ENSO – Störungsnummer Erdgas

Tel. 01 80/2 78 79 01

Polizei Tel. 1 10

FFw links- und rechtselbisch
Tel. 1 12

Für die Ortsteile Löbsal und Nieschütz
Tel. 03521/73 20 00

Ärztlicher Notdienst
Tel. 03521/73 20 00

Krankenwagen Tel. 03521/1 92 22

Unfallsprechstunde Meißen
Robert-Koch-Platz  von 8.00 – 18.00 Uhr

Tel. 0 35 21/73 98 23

Giftnotruf Tel. 03 61/73 07 30

Notfälle Tierschutz  Tel. 0 35 23/6 82 72
(Meißner Tierschutzverein e.V.)

Gemeindeverwaltung Diera-Zehren

für Jung & Alt zum Dieraer
Frauenstammtisch 
am Freitag, 15. Februar 2013, 
Gaststätte „Zur Post“.

Einladung

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehren

Öffnungszeiten der Gemeinde
Weitere Termine können an allen Tagen nach tele-
fonischer Voranmeldung vereinbart werden. 

OT Nieschütz
Am Göhrischblick 1, 01665 Diera-Zehren
Montag: 09.00 – 11.30 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: keine Sprechzeit
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: keine Sprechzeit

Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt
Dienstag: 09.00 – 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Außenstelle der Ge mein -
de in Zehren, Bürgerhaus, Leipziger Stra -
ße 15, 1. Etage

Bürgermeisterin, Hauptamtsleiterin: Don-
nerstagnachmittag nach vorheriger Anmeldung

Einwohnermeldeamt: Tel.: 03 52 47/5 12 34
donnerstags: 13.00 – 18.00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt sowie die Sprechstunde
des Hauptamtes und der Bürgermeisterin finden
im Bürgerhaus Zehren, Leipziger Straße 15, statt.

Amtsblatt März 2013
Redaktionsschluss: 25.02.2013
Erscheinungstermin März: 08.03.2013

am 11.02.2013, 18.00 Uhr findet unser Fa-
sching im Speiseraum der GS Zadel statt.
Bitte mit Hut!Jeder bringt was Leckeres zu es-
sen und zu trinken mit.

Vorschau für März:
11.03. Osterbasteln mit Marina in der Schule 

Zadel, Beginn: 19.00 Uhr
16.03. Binden der Osterkrone bei Fam. 

G. Zocher in Zadel
17.03. Osterbrunnenaufstellen in Zadel mit 

Kaffee und Kuchen ab 15.00 Uhr

Ihre Karin Titze

Liebe Landfrauen,

Vorwahl: 03 52 67; Fax: 03 52 67/5 56 59

Bürgermeisterin –C . Balk über Sekretariat
Frau S. Seidel (Sekretariat/Amtsblatt) 5 56 30

Hauptamt:
Frau S. Böhme – Leiterin 5 56 31
Frau M. Preußner 5 56 32
(Kita, Schülerbeförderung, Internet)
Frau M. Anders 5 56 33
(Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt)

Kämmerei:
Frau K. Mertig –Leiterin 5 56 40
Frau R. Koebke (Gebühren TW/AW, Steuern) 5 56 41
Frau E.-M. Hoppe (Kasse) 5 56 42

Bauamt:
Frau I. Dietrich – Leiterin 5 56 50
Frau G. Kögler 5 56 52
(Liegenschaften, Pachten, Straßenbeleuchtung)
Frau Ch. Räubig 5 56 51
(TW/AW-Leitungen, Kläranlagenbau)

Friedensrichterin der Gemeinde
zuständig für Nachbarschaftsstreitigkeiten
Frau Ute Bormann 5 00 60
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Veranstaltungen der Gemeinde Diera-Zehren 2. Halbjahr 2013
Monat Datum Veranstalter Art der Veranstaltung Ort
Juli 07.07. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt: „Kirsch- und Beerenzeit: Elbepark Hebelei

Säfte, Konfitüren und Gelees"
14.07. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Sommerferienaktionstag Elbepark Hebelei
19. - 21.07. Sächsischer Gebirgsverein e.V. Sommerfest Festwiese Nieschütz
21.07. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei,  S. Näther Sommerferienaktionstag: „Wiesenexkursion" Elbepark Hebelei

mit Lupenglas und Köcher unterwegs auf den 
Elbwiesen

28.07. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Sommerferienaktionstag: „Tümpeltour" mit Sieb Elbepark Hebelei
und Lupenglas an Tümpel und Elbe

August 04.08. Heimatverein Zadel e.V. Weinwanderung
04.08. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Sommerferienaktion Elbepark Hebelei
11.08. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt: „Färbertag: Von Blumen, Kräutern Elbepark Hebelei

und altem Handwerk!"
11.08. Reit- und Fahrverein Diera e.V. 2. Fahrertag Reitplatz Nieschütz
16. - 18.08. Schützenverein Diera e.V. Schützenfest Festplatz Diera
18.08. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, . Näther Sommerferienakton: „Bodenexkursion" Elbepark Hebelei

mit Lupenglas und Sieb unterwegs im Erdreich
25.08. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Sommerferienaktion Elbepark Hebelei

Sept. 01.09. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt: „Butterbrottag" Elbepark Hebelei
06. - 08.09. Heimatverein Zadel e.V. Dorffest Zadel Sportgelände Zadel
08.09. Sportverein Diera e.V. Turniere zum Heimatfest Zadel/Beginn: 9.30 Uhr Sportplatz Grundschule Zadel
14. - 15.09. DAKOTA Meißen e.V. Indian Day Blockhaus Nieschütz

Oktober Heimatverein Zadel e.V. Das kleine Theater Berlin Kirche Zadel
03.10. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt - Apfelzeit: „Erntedank und Tag Elbepark Hebelei

der StreuobsTwiese"
05. - 06.10. DAKOTA Meißen e.V. Oldietreffen der Vereine Blockhaus Nieschütz
19.10. Reit- und Fahrverein Diera e.V. Hubertusjagd Reitplatz Nieschütz
20.10. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Herbstferienaktionstag: Vom Aussterben Elbepark Hebelei

bedrohte Haustiere und Nutzpflanzen 
„Nutztier und Nutzpflanze des Jahres 2013"
vorgestellt, sowie Pflanzung eines Apfelbaumes
Streuobstwiesenexkursion

26.10. Gebirgsverein Nieschütz e.V. Herbstwanderung
27.10. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Herbstferienaktion Elbepark Hebelei
31.10. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Großes Halloweenfest in der Hebelei Elbepark Hebelei

Nov. 02./03.11 Reit- und Fahrverein Diera Hallenturnier Reithalle Nieschütz
03.11. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt: „Wild und Wald" Elbepark Hebelei
06.11. Sportverein Diera e.V. Jahreshauptversammlung/Beginn: 19.30 Uhr Reiterhof Nieschütz

Dez. 01.12. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Bauernmarkt: „1. Advent, Weihnachten Elbepark Hebelei
in der Hebelei!"

07.12. Heimatverein Zadel e.V. Weihnachtsfeier Gemeinderaum Zadel
08.12. Gebirgsverein Nieschütz e.V. Weihnachtsfeier
25./26.12. Naturerlebniszentrum (NEZ) Hebelei, S. Näther Weihnachtstierparkführung für ungeduldige Elbepark Hebelei

Kinder und deren Väter oder/und Mütter! 
11 und 14.00 Uhr - Treff: Kinderspielplatz

jeden ersten Montag Landfrauenverein Zadel Jeden 1. Montag im Monat treffen wir uns immer zu einem neuen interessanten 
im Monat Thema, z. B. Osterbrunnen, Vadossi Radebeul usw.

Anzeigen

oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch jederzeit Hausberatung.

Kornstraße 63 (Gärtnerei Hennig) 
01623 Lommatzsch

Tag & Nacht Tel. 03 52 41 / 8 86 52
Sie erreichen uns Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr
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Theater Meißen gGmbH · Telefon (0 35 21) 41 55-0 · Fax 41 55-50
kartenservice@theater-meissen.de · www.theater-meissen.de

Sa., 16.02. Die Rockys – Olaf Schubert & Freunde
19.30 Uhr deutsche Schlagertexte satirisch beleuchtet

Fr., 22.02. Philharmonisches Konzert „Nordwind“
19.30 Uhr Werke von Mendelssohn-Bartholdy, Elgar u. a.

Elbland Philharmonie, Solist: J. Enders (Violincello)

Sa., 23.02. Thomas Stelzer & Friends
20.00 Uhr JAZZ-Konzert made in New Orleans

So., 24.02. FABIAN – Die Geschichte eines Moralisten
16.00 Uhr Ein Erich-Kästner-Programm; Peter Sodann,

Franz Sodann und Julia Zabolitzki

01662 Meißen · Nassauweg 5
Telefon 0 35 21/72 80 55
Telefax 0 35 21/72 80 56
Funk 0172/3 51 00 45
zumpe_haustechnik@freenet.de

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik Leipziger Str. 2, 01665 Zehren, am Elbe-Mulde-Radwan-

derweg; ca. 91 m2, 3 Zimmer, Küche, Bad, Flur; Gas-Zen-
tralheizung; Abstellräume im Treppenhaus, Keller und
im Nebengebäude auf dem Hof; PKW-Stellplatz auf dem
Hof; Garten kann genutzt werden, Zeitpunkt: 01.03.2013,

Info über Telefon 0 45 33-88 08

3-Zimmerwohnung in Zehren zu vermieten

Anzeigenhotline 0 35 25 / 71 86 33Anzeigenhotline 0 35 25 / 71 86 33
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